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Objekt: Bierfass der Wicküler-Küpper
Brauerei

Museum: LWL-Freilichtmuseum Hagen
Mäckingerbach
58091 Hagen
02331 7807-0
freilichtmuseum-hagen@lwl.org

Sammlung: Brauereiobjekte aus der
Sammlung des LWL-
Freilichtmuseums Hagen

Inventarnummer: 1999-0066

Beschreibung
In diesem Objekt wurde einst Bier der Wuppertaler Wicküler-Brauerei transportiert.
Vermutlich in den 1970er-Jahren wurde das Fass zu einer Sitzmöglichkeit umgearbeitet. Der
ehemalige Besitzer arbeitete 30 Jahre als Böttcher in der Brauerei. Nach Renteneintritt nahm
er Teile seiner ehemaligen Werkstatteinrichtung mit nach Hause, darunter auch dieses
Bierfass. In seinem Keller bewahrte er seine Sammlung von Böttcherwerkzeugen auf. Die
Nachkommen des Böttchers übergaben sie schließlich im Jahr 1999 dem Museum.

Gegründet wurde die Wicküler Brauerei 1845 als Hausbrauerei von Franz Ferdinand Joseph
Wicküler in Elberfeld. Von 1916 bis 1971 firmierte das Unternehmen als Wicküler-Küpper
Brauerei. Dieser Name ist auch auf dem Bierfass zu finden, das Objekt muss demnach aus
dieser Episode stammen. Bis Ende des 20. Jahrhunderts war der Betrieb die größte
Braustätte im Bergischen Land, die 80er-Jahre waren die erfolgreichsten in der
Firmengeschichte. Seit 1992 wird die Marke Wicküler Pils von der Dortmunder Actien-
Brauerei produziert. In Wuppertal wurden sämtliche Produktionsanlagen in den 1990er-
Jahren aufgegeben. Ein eigenständiger Brauereibetrieb existiert heute nicht mehr.

Grunddaten

Material/Technik: Holz, Metall
Maße: H: 46 cm; Dm.: 31 cm

Ereignisse
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Schlagworte
• Bier
• Bierfass
• Brauerei
• Böttcher
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